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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Eva Lettenbauer, Ludwig 
Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Tim Pargent, Stephanie Schuhknecht, 
Kerstin Celina, Andreas Krahl, Sanne Kurz, Verena Osgyan, Julia Post, Gabriele 
Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN) 

Berichtsantrag: Zwischenbilanz ESF+-Förderung in Bayern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert dem Landtag und im Ausschuss für Arbeit und 
Soziales, Jugend und Familie über den Einsatz und die Wirkung der ESF+-Mittel in 
Bayern zu berichten. Dabei soll u. a. auf folgende Fragen eingegangen werden. 

─ Welche Projekte und Programme wurden und werden schwerpunktmäßig mit 
ESF+-Mitteln gefördert? 

─ Wie tragen diese Projekte und Programme zur Verbesserung der Beschäftigungs- 
und Bildungssituation bei? 

─ Inwieweit wurden die in den Programmen festgelegten Ziele erreicht? 

─ Welche Projekte und Programme haben sich bisher als besonders erfolgreich er-
wiesen? 

─ Wie viele Personen wurden gefördert oder weitergebildet? 

─ Wie verteilen sich die Fördermittel auf ländliche bzw. städtische Regionen? 

─ Welche quantitativen und qualitativen Ergebnisse wurden bisher erzielt? Gibt es in 
den geförderten Schwerpunkten messbare Verbesserungen der Beschäftigungs-
lage? 

─ Wie nachhaltig sind die geförderten Projekte? In welchem Maße haben die Maß-
nahmen bis jetzt langfristige positive Effekte auf Arbeitsmarkt und Gesellschaft? 

─ Wie beurteilen Projektträger sowie Antragstellerinnen und Antragsteller die prakti-
sche Umsetzung z. B. bei der Beantragung, der Auszahlung der Mittel oder der Ziel-
erreichung? 

─ Gibt es bereits Erkenntnisse, welche Programme oder Bereiche in Zukunft stärker 
gefördert werden sollten? 

 

 

Begründung: 

Im aktuellen Förderzeitraum (2021 bis 2027) stehen Bayern ESF+-Mittel in Höhe von 
230 Mio. Euro zu. Insgesamt werden damit Projekte in Höhe von 580 Mio. Euro geför-
dert (40 Prozent davon werden durch die EU finanziert). Schwerpunkte bilden dabei in 
Bayern junge Menschen, Arbeitslose, Erwerbstätige und innovative Projekte. 



Drucksache  19/3568 Bayerischer Landtag 19. Wahlperiode Seite 2 

 

Ein Zwischenbericht zum aktuellen Zeitpunkt kann einen ersten detaillierten Überblick 
über den Einsatz und die Wirkung der ESF+-Mittel liefern und schon jetzt dazu beitra-
gen, mögliche Schwerpunkte für die kommende Förderperiode zu eruieren. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, 
Eva Lettenbauer u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 19/3568 

Berichtsantrag: Zwischenbilanz ESF+-Förderung in Bayern 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin: Eva Lettenbauer 
Mitberichterstatter: Josef Heisl 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Arbeit und Soziales, Jugend und Familie 
federführend zugewiesen. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegen-
heiten sowie regionale Beziehungen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 15. Sitzung am  
7. November 2024 beraten und e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Be-
ziehungen hat den Antrag in seiner 18. Sitzung am 26. November 2024 mitbe-
raten und e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

Doris Rauscher 
Vorsitzende 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Johannes Becher, Eva Lettenbauer, 
Ludwig Hartmann, Claudia Köhler, Jürgen Mistol, Tim Pargent, Stephanie 
Schuhknecht, Kerstin Celina, Andreas Krahl, Sanne Kurz, Verena Osgyan, Julia 
Post, Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand, Christian Zwanziger und Fraktion 
(BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 19/3568, 19/4182 

Berichtsantrag: Zwischenbilanz ESF+-Förderung in Bayern 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Landtag und im Ausschuss für Arbeit und 
Soziales, Jugend und Familie über den Einsatz und die Wirkung der ESF+-Mittel in 
Bayern zu berichten. Dabei soll u. a. auf folgende Fragen eingegangen werden. 

─ Welche Projekte und Programme wurden und werden schwerpunktmäßig mit 
ESF+-Mitteln gefördert? 

─ Wie tragen diese Projekte und Programme zur Verbesserung der Beschäftigungs- 
und Bildungssituation bei? 

─ Inwieweit wurden die in den Programmen festgelegten Ziele erreicht? 

─ Welche Projekte und Programme haben sich bisher als besonders erfolgreich er-
wiesen? 

─ Wie viele Personen wurden gefördert oder weitergebildet? 

─ Wie verteilen sich die Fördermittel auf ländliche bzw. städtische Regionen? 

─ Welche quantitativen und qualitativen Ergebnisse wurden bisher erzielt? Gibt es in 
den geförderten Schwerpunkten messbare Verbesserungen der Beschäftigungs-
lage? 

─ Wie nachhaltig sind die geförderten Projekte? In welchem Maße haben die Maß-
nahmen bis jetzt langfristige positive Effekte auf Arbeitsmarkt und Gesellschaft? 

─ Wie beurteilen Projektträger sowie Antragstellerinnen und Antragsteller die prakti-
sche Umsetzung z. B. bei der Beantragung, der Auszahlung der Mittel oder der Ziel-
erreichung? 

─ Gibt es bereits Erkenntnisse, welche Programme oder Bereiche in Zukunft stärker 
gefördert werden sollten? 
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Die Präsidentin  

I.V. 

Markus Rinderspacher 

V. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Alexander Hold



Zweiter Vizepräsident Alexander Hold: Ich rufe den Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Anträge, die gem. § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten 

werden (s. a. Anlage 1)

Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Frak

tionen verweise ich auf die endgültige Abstimmliste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der endgültigen Abstimmliste einver

standen ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Auch das sind offensichtlich alle 

Fraktionen. Gibt es Gegenstimmen? – Die gibt es nicht. Stimmenthaltungen? – Die 

gibt es auch nicht. Dann übernimmt der Landtag diese Voten.

Liebe Kolleginnen und Kollegen, ich möchte noch darauf hinweisen, dass unter den 

Tagesordnungspunkten 4 und 5 wieder zwei Wahlen mit Namenskarte und Stimmzet

tel stattfinden. Ich bitte Sie daher, Ihre Stimmkartentasche – soweit noch nicht gesche

hen – rechtzeitig aus Ihrem Postfach vor dem Plenarsaal abzuholen.

Nachdem der Ältestenrat in seiner letzten Sitzung eine Verkürzung bei der Dauer der 

Wahlgänge beschlossen hat, beträgt die Abstimmzeit für die Wahl bei Tagesordnungs

punkt 4 heute vier Minuten und die Abstimmzeit für die Wahl bei Tagesordnungs

punkt 5 zwei Minuten. Ich bitte Sie, das bei Ihrer Disposition entsprechend zu berück

sichtigen.
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